
den. Herrmann rechnet im Au­
gust oder September mit dem
endgültigen Umzug.
Wenn es soweit ist , soll der
Umzug in die neuen Räumlich­
keiten mit einem großen Fest
gefeiert werden.
Zu wild gefeiert werden sollte
jedoch nicht, denn beim
Freien Radio für Stuttgart ist
man 24 Stunden on air...ohne
Unterbrechung.

Aufgrund der Tanzschule in
den Räumen neben an, gilt es
vor allem ausreichend Däm­
mung einzubauen, damit die
Aufnahmen nicht durch
Außengeräusche gestört wer­
den. „Insgesamt ist eine fünf­
stellige Summe für den Umzug
sicher nötig“, sagt Herrmann.
Bis Ende September können
die alten Studios in der Rie­
ckestraße noch genutzt wer­

gebaut werden. „Eine Lesung
oder ein Konzert mit Publi­
kum, das parallel live auf Sen­
dung geht wäre hier sehr gut
möglich. Das wollen wir nach
Möglichkeit verstärkt nutzen.“
Bevor es soweit ist, gibt es je­
doch noch eine Menge zu tun.
„Die ganze Elektronik muss
noch installiert werden und
auch die Akustik ist sehr auf­
wendig“, erklärt Herrmann.

vernetzt“, so Herrmann. Der
Umzug soll nun genutzt wer­
den, um Verbesserungen her­
beizuführen.
„Die neuen Räume sind besser
geschnitten und wir können
nun ein einem Raum zwei Stu­
dios und einen Mehrzweck­
raum unterbringen“, sagt
Herrmann. Hier sollen dann
langfristig zum Beispiel auch
die Live­Sessions wieder aus­

THOMAS MIEDANER

n S­OST
„Das wird eine logistische
Meisterleistung“, ist Oliver
Herrmann, Sprecher des
Freien Radios, überzeugt.
Denn schließlich soll der Um­
zug in die neuen Räumlichkei­
ten erfolgen, ohne dass das
Programm des Senders unter­

brochen wird. Die Nähe zu den
neuen Räumen ist zwar hilf­
reich, trotzdem gilt es Einiges
zu stemmen.
Der Umzug kommt auch für al­
le Beteiligten etwas überra­
schend, denn eigentlich war
man mit den Studios in der
Rieckestraße, in denen man
seit zwölf Jahren zu Hause ist,
ganz zufrieden. „Allerdings
wurde uns gekündigt, da kann
man nichts machen“, so Herr­
mann. Das Freie Radio ist je­
doch nicht nur wegen des Um­
zuges über die Nähe zur Stö­
ckachstraße glücklich. „Wir
fühlen uns wohl im Stuttgarter
Osten und haben uns schon gut

THOMAS MIEDANER

n S­OST
„Wie bringe ich junge Leute
dazu wieder öfters in den
Gottesdienst zu kommen, ist
eine der wichtigsten Fra­
gen“, sagt Projektpfarrer
Christoph Schweikle. In
2012 hat die Kirche das Jahr
des Gottesdienstes veran­
staltet, um in diesem Zuge
für ihre Gottesdienste zu
werben.
Verschiedene Aktionen wur­
den organisiert. Unter ande­
rem entstand der Fotowett­
bewerb „Bring dich mit“.
„Wir haben an den verschie­
densten Orten dafür mit
Flyern geworben“, so
Schweikle. Und die Flyer
waren Teil des Programms.
Aus diesen konnte man
einen kleinen Rahmen he­
raustrennen. „Durch diesen
Rahmen sollte man die

einen Gottesdienst oder eine
Kirche fotografieren, egal ob
nun von innen oder von
außen.“ Es kamen sogar
Bildvorschläge bis aus Ko­
lumbien. Auf den Gewinner
wartete eine neue Kamera.
Am besten fotografierte Ni­
na aus dem Stuttgarter Os­
ten, die durch Zufall auf die
Kampagne gestoßen ist. „Ich
hab den Flyer im Super­
markt gefunden und dann
einfach mal ausprobiert.“
Viel Zeit war nicht, denn der
Einsendeschluss stand be­
reits kurz zuvor.
Die Wahl fiel auf die Lukas­
kirche: „Ursprünglich wollte

On Air: Umzug während
der Übertragung

Das Freie Radio für Stuttgart zieht in neue Räumlichkeiten
So richtig nach Radio sieht es
noch nicht aus in der Stö­
ckachstraße 16a. Das Freie
Radio Stuttgart steht aber
auch noch ganz am Anfang
des großen Umzugs. Zumin­
dest ist der neue Standort
nicht weit entfernt vom al­
ten in der Rieckestraße. Es ist
nur der berühmte Steinwurf.

Bis jetzt zeigt nur ein kleiner
Zettel, wo hier die neuen
Studios mal hinsollen.

Foto: tmi

Lukaskirche als Gewinnermotiv
Fotowettbewerb der evangelischen Kirche mit Siegerin aus dem Stuttgarter Osten

ich rein, allerdings war da
verschlossen.“ Also gab es
eine Aufnahme von außen.
Mit der Lukaskirche hat sie
die Kirche gewählt, die sie
bereits seit der Kindheit
kennt. Über die Kamera
freut sie sich sehr. „Fotogra­
fieren ist ein Hobby von mir,
da kommt sowas natürlich
genau richtig.“
Die verschiedenen Einsen­
dungen, die sich auch den
Sieg und eine Kamera er­
hofft haben , kann man im
Internet auf der Homepage
www.bring­dich­mit.de an­
schauen.

Die glückliche Gewinnerin
und Projektpfarrer Chris­
toph Schweikle vor der
Lukaskirche. Foto: tmi

Die Kirche im Allgemeinen
hat es nicht leicht. Immer
schwerer wird es junge Leute
für den Gottesdienst zu be­
geistern. Mit verschiedenen
Aktionen versucht man
gegenzusteuern. Wie zum
Beispiel einem Fotowettbe­
werb zum Thema.

Alle Hunde sind
willkommen

Hundeshow auf der Waldebene Ost
n WALDEBENE OST
Zum dritten Mal präsentiert
der internationale Hunde­
ausstellungs­ und Zuchtver­
band „Hunde­Bund“ am
Sonntag, 4. August, eine Out­
door­Hundeschau in Stutt­
gart. Zur Veranstaltung wer­
den Aussteller aus ganz
Deutschland erwartet.
Alle Hunde und ihre Besit­
zer aus der gesamten Region
sind zur Teilnahme eingela­
den. Unter dem internatio­
nalen Titel „World Cham­
pion“ werden die Vierbeiner
in Stuttgart bewertet und
verglichen.
In mehreren Bewertungsrin­
gen, unterteilt in Groß­ und
Kleinrassen, werden die
Hunde von geprüften Form­
und Zuchtrichtern nach Ge­
sundheit und Rassemerkma­
len beurteilt. Nach entspre­
chend guter Bewertung rü­
cken die Titel „Best of Class“
und „Best of Show“ und die
damit verbundenen Sonder­
pokale und Urkunden in er­
reichbare Nähe.
Einer der Höhepunkte der
Ausstellung wird die Son­
derprämierung „Welt Sieger
der internationalen Cham­
pions in der offenen Klasse“.
An diesem Sonderring dür­
fen alle Inhaber ab dem
internationalen Championat
aufwärts teilnehmen.
Auch Mischlingshunde kön­
nen in der Sonderkategorie
„Europäische Haushunde“
ausgestellt werden und sind

eingeladen. Besonders will­
kommen sind dem Hun­
de­Bund Kinder mit ihren
Hunden, die sich gemeinsam
beim Juniorhandling in der
Kategorie „Kind mit Hund“
im Bewertungsring vorstel­
len dürfen.
Das Höchstalter der jungen
Teilnehmer ist 15 Jahre. Die
jungen Hundefreunde prä­
sentieren sich mit ihren
Vierbeinern vor der Jury mit
Gehorsamsübungen oder
kleinen Kunststücken, wobei
das Alter des Kindes und das
des Hundes bei der Beurtei­
lung berücksichtigt wird.
Einlass der Teilnehmer und
Besucher ist ab 9 Uhr. Be­
ginn des Richtens ist um 10
Uhr.
Nachmeldungen sind bis 11
Uhr möglich. Ein gültiger
Impfpass des Hundes und
bei Rassehunden die Ahnen­
tafel ist zur Teilnahme an
der Veranstaltung erforder­
lich. Die Meldegebühr pro
Hund beträgt 28 bis 34 Euro.
Die Meldegebühr für Kinder
mit Hund beträgt 15, Euro.
Gäste und Zuschauer sind
willkommen.
Der Veranstaltungsort ist
das Gelände vom TB­Gais­
burg, Waldebene Ost 241.
Infos zum Ablauf, den Mel­
degebühren und Anmeldun­
gen telefonisch, per Email
oder online unter: Telefon
06236 57 91 00. E­Mail hun­
de­bund@gmx.de, Internet:
www.hunde­bund.com.

Ein Jahr ins Ausland mit dem Freiwilligendienst
Das Jugendwerk der Awo Württemberg unterstützt Interessierte

n S­OST
Das Jugendwerk der Arbei­
terwohlfahrt Württemberg
e.V. ist als Entsendeorgani­
sation für den Europäischen
Freiwilligendienst (EFD) tä­
tig und veranstaltet dazu am
Mittwoch, 31. Juli, um 19 Uhr
einen Informationsabend in
der Geschäftsstelle, Olgast­
raße 71 in Stuttgart. Im Rah­
men des EFD können Ju­
gendliche zwischen 18 und

25 Jahren bis zu einem gan­
zen Jahr im europäischen
Ausland leben und im sozia­
len, kulturellen oder ökolo­
gischen Bereich bei einer
Organisation mitarbeiten.
Beim Informationsabend er­
fährt man alles über den
Freiwilligendienst und be­
kommt praktische Tipps und
Tricks aus erster Hand von
ehemaligen Freiwilligen,
die bereits im Ausland wa­

ren. Das Jugendwerk der
AWO Württemberg unter­
stützt Interessierte bei der
Suche nach einer Einsatz­
stelle im Ausland und bei
der Antragstellung. Der EFD
wird von der Europäischen
Union gefördert. Wer diese
Sommerferien Lust hat
internationale Erfahrungen
zu sammeln, kann sich noch
für das „ Workcamp Alten­
steig“ anmelden. Für 16 bis

25 Jährige findet vom 14. bis
23. August die internationale
Jugendbegegnung mit
gleichaltrigen Teilnehmer/
innen aus Frankreich und
Georgien statt. Hier steht das
interkulturelle Lernen und
Kennenlernen im Mittel­
punkt. Jede Menge Spaß und
spannende Begegnungen
sind dabei garantiert. Neben
verschiedenen Ausflügen in
der Region werden unter

professioneller Anleitung
landschaftsarchitektonische
Kleinprojekte gemeinsam
durchgeführt. Campsprache
ist Englisch. Die 10 Tage kos­
ten inkl. aller Ausflüge 179
Euro. Weitere Informationen
zum EFD, internationalen
Jugendbegegnungen und
letzten Plätzen für die Som­
merfreizeiten gibt es auf
www.jugendwerk24.de oder
telefonisch unter 52 28 41.

Sport
im Alter

n GAISBURG
Bewegung ab 60 lautet das
Motto bei den Sporttagen des
TB Gaisburg. Von Mittwoch,
7. August, bis Freitag, 9. Au­
gust, gibt es die Möglichkeit
jeweils ab 10 Uhr auf dem
Vereinsgelände auf der
Waldebene Ost 241 sich zu in­
formieren und einfach mit­
zumachen. Auf dem Pro­
gramm steht am Mittwoch zu­
nächst Nordic Walking,
Gymnastik sowie Spazier­
gang und Spiele. Am Don­
nerstag kann man in Gym­
nastik, Spiele, Wandern,
Tanzen und Entspannung
reinschnuppern. Am Freitag
steht Step, Stretching, Wan­
dern und Boccia auf dem
Programm.
Weitere Informationen gibt
es unter der Telefonnummer
840 30 50.

„Kündigung – kann
man nichts machen“

Neue Zimmerdecke
in nur 1 Tag!

Wir informieren Sie gern über 
die Möglichkeiten dieses 
einzigartigen und über 30 Jahre 
bewährten Deckensystems!
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Beleuchtung nach 
ihren Wünschen

Einladung zur
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Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder rufen Sie an: 0711/4209591

Samstag 03.08.
von 9:00-16:00

PLAMECO Fachbetrieb Zürn
Widdersteinstr. 1-3, 70327 Stuttgart

Stuttgarts größte Ausstellung 
für Fenster, Türen und Rollläden 
Mo – Fr 8 – 17.30, Sa 10 – 14 Uhr

TION®

Über 40.000 zufriedene Hausbesitzer in 40 Jahren bestätigen
die hervorragende Beratung. Unsere exklusiven Produkte und die
Montagequalität bekommen Sie nirgends günstiger – Garantiert!

FENSTER
mit dem schmalsten Rahmenprofi l 
Mehr Glasfl äche für mehr Aussicht.
Exklusiv nur bei EMO.

HAUSTÜR
mit kratzfester 
Beschichtung
Härter als Granit und
leichter als Aluminium.

Welt-
neuheit
exklusiv
bei EMO

• Fenster
• Haustüren
• Vordächer
• Zimmertüren
• Garagentore

• Dachfenster, Rollläden
• Jalousien, Markisen
•  Partnerbetrieb für

Dachdeckerarbeiten

kostenlosP

Qualität seit 1973
Stuttgart-Wangen
Im Industriegebiet
Heiligenwiesen 8
Tel.: 0711 402060
www.emo-fensterbau.de

®

Super 
Wärme-

dämmwert
Uw 0,79
W/m2K

83x in Deutschland          www.babyone.de

 70771 Leinfelden 
BabyOne Leinfelden 
GmbH, Adlerstr. 11 
Tel. 07 11/9 03 64 30

71229 Leonberg 
BabyOne Leonberg GmbH 
& Co. KG, Riedwiesenstr. 7 
Tel. 0 7152/92 8492

 70469 Stuttgart
 Baby One Stuttgart GmbH
Heilbronner Str. 391 
 Tel. 0711/8 17 98 18

Öffnungszeiten
Mo.– Fr.:  10.00 –19.00
Sa.:  10.00 –18.00

Öffnungszeiten
Mo.– Sa.: 10.00 – 20.00

JubiDu! 25 Jahre BabyOne!

... von Anfang an!

Universalboard
geeignet für alle Kinder-
wagen-, Sportwagen- 
und Buggy-Modelle
für Kinder von ca. 
2 bis 5 Jahren

25% 
auf bereits reduzierte 

Sommerkleidung
 und Sommer-

schlafsäcke*

 *Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.  Gültig 
bis 10.08.13 und nur solange der Vorrat reicht.

 

 10€
 Gutschein*

*Ab einem Einkaufswert von 30€.
Gültig ab sofort bis zum 10.08.13! 
Nur gegen Vorlage dieses Coupons oder dieser Anzeige 

bei BabyOne in Leinfelden, Leonberg oder Stuttgart. 
Nicht für bestehende Aufträge. Nicht kombinier-

bar mit Kundenkarten und anderen Akti-
onen. Pro Kunde ein Gutschein.

STWBT

�

Ju
biDu! Preis

79,99*

49,99

Kinderbett Upsala
Buche teilmassiv, inkl. Matratze, 
Himmelstange, Himmel, Bettwäsche 
und Nestchen  ca. 70x140 cm,
umbaubar zum Juniorbett

Ju
biDu! Preis

160,99*

99,99
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